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 A U S S C H R E I B U N G  und  E I N L A D U N G 
 
 zu den Bezirksranglisten weibl./männl. Jugend + B-Schüler/innen 2012 
 
 am 02. + 03. Juni 2012 in Altenstadt (Oberau) 
 
 
VERANSTALTER: Hessischer Tischtennis-Verband e.V. 
AUSRICHTER: Bezirk Mitte, Bezirks-Jugend-Ausschuss 
DURCHFÜHRER: TTC Höchst/Nidder 
 
GESAMTLEITUNG: BJA-Mitglied Bezirk Mitte, Olaf Grün 
TURNIERLEITUNG: Je ein Vertreter von Ausrichter und Durchführer 
 
OBERSCHIEDSRICHTER: wird vom Kreisschiedsrichterwart WE, Gerhard Hecker, benannt. 
SCHIEDSRICHTER: Die Zähl-Schiedsrichter werden von der Turnierleitung benannt. 
 
PRESSE: Bezirkspressewart Hartwig Zinn 
 
TURNIERBEZEICHNUNG: Bezirksranglisten Nachwuchs Mitte 2012 
WETTBEWERBE: weibl. Jugend, männl. Jugend, B-Schülerinnen, B-Schüler 
 
AUSTRAGUNGSORT: Waldsporthalle Oberau 

Am Sportfeld, 63674 Altenstadt (Oberau) 
 
SPIELZEITEN: Samstag, 02. Juni 2012  (Hallenöffnung: 8:30 Uhr) 
 09:30 – ca. 14:30 Uhr B-Schülerinnen + B-Schüler 
 14:30 – ca. 20:00 Uhr weibl. Jugend + männl. Jugend 

 
 Sonntag,03. Juni 2012  (Hallenöffnung: 8:30 Uhr) 
 09:30 – ca. 14:30 Uhr TOP 12 B-Schülerinnen + B-Schüler 
 14:30 – ca. 19:30 Uhr TOP 12 weibl. Jugend + männl. Jugend 
 
STICHTAGE: w/m Jugend:  01.01.1995 und jünger 

B-Schüler/innen:  01.01.2000 und jünger 
 
AUSLOSUNG: Die Auslosung wird am Mittwoch, 30. Mai 2012 durch BJW/BJA in 

Hammersbach vorgenommen. Pro Gruppe werden max. 3 Spieler 
gesetzt. Die Setzung erfolgt nach QTTR vom 11.02.2012, wobei 
die Kreiszugehörigkeit berücksichtigt wird. Unter Berücksichtigung 
der Kreiszugehörigkeit werden die weiteren Spieler zugelost. 

STARTBERECHTIGUNG: Alle gemäß Kreisquoten qualifizierten Spielerinnen und Spieler. 
Alle gemeldeten Teilnehmer sind startberechtigt und zugleich 
startverpflichtet. 
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QUALIFIKATION:  Die Plätze 1-3 der vier BVRL-Gruppen qualifizieren sich für die 

BERL Top 12 am zweiten Turniertag. Die Quoten zu den HRL 
werden vor Ort bekannt gegeben. 

STARTGELD: 5,- Euro je Teilnehmer/in 
ANMELDUNG: bis spätestens 30 Minuten vor der jeweiligen Konkurrenz. 
 
AUSTRAGUNGSMODUS: BVRL: Je vier Gruppen „Jeder gegen jeden“. (Samstag) 

BERL: TOP 12 „Jeder gegen jeden“. (Sonntag) 
Spiele gegen Gegner aus der Vorrunde werden übernommen. 

 
SPIELANSETZUNG: Die Spielansetzung erfolgt durch Aufruf durch die Turnierleitung. 
 
SPIELBEDINGUNGEN: Gespielt wird nach den Regeln der ITTF in der Fassung des 

DTTB, sowie der ergänzenden Bestimmungen des HTTV. 
 
SPIELMATERIALIEN: 16 Tische/Netze (versch. Fabrikate) Bälle: Joola ***, weiß. 
 
SIEGEREHRUNG: Die Teilnehmer der BERL erhalten Urkunden, die Plätze zwei und 

drei eine Medaille und die Sieger erhalten einen Pokal. 
 
HINWEISE: Bei unentschuldigtem Fernbleiben am Veranstaltungstag und/oder 

der eigenen Siegerehrung (Teilnehmer der BERL) wird eine 
Ordnungsstrafe gem. StO 2.3.1.1 von 20 Euro verhängt. 
Über die Platzierung entscheidet die größere Differenz zwischen 
gewonnenen und verlorenen Spielen, bei Punktgleichheit die 
größere Differenz zwischen gewonnenen und verlorenen Sätzen. 
Ist diese auch gleich, entscheiden die Spiele der Punktgleichen 
untereinander (Punkt-, Satz-, ggf. Balldifferenz). 

 
MELDUNGEN: Erfolgen durch die Kreisjugendwarte bis 28. April 2012 an den 

Bezirksjugendwart Bezirk Mitte, Norbert Fritz, mit der dafür 
vorgesehenen Excel-Datei. Email: NorbertFritz@arcor.de. 
Absagen sind schnellstmöglich an den zuständigen 
Kreisjugendwart zu richten. 

 
ERSATZSTELLUNGEN: Erfolgen durch die zuständigen Kreisjugendwarte. 
 
FREISTELLUNGEN: weibl. Jugend: 

Trojahn Sarah (VfL Lauterbach) 
 
männl. Jugend: 
Walenzyk David (TG Langenselbold) 
Grohmann Nico (NSC Watzenborn-Steinberg) 
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B-Schülerinnen: 
Grohmann Lea (NSC Watzenborn-Steinberg) 
Dietz Alisa (TSV Beuern) 
Neumann Theresa (TSV Allendorf/Lda) 
Kreiling Cèline (TTC Wißmar) 
 
B-Schüler: 
Meng Fan Bo (TTC RS Fulda-Marberzell) 
Egner Max (TG Langenselbold) 
Janicki Adam (TTC Wißmar) 
 

 
KONTAKT-ADRESSE: Olaf Grün, Mail: Olaf.Gruen@web.de, Tel: 06181-780438 
 
NOTRUF-NR.: 0171 – 54 16 70 0 (Olaf Grün, Vertreter Bezirk Mitte) 
 0160 – 96 25 31 23 (Holger Thösen, Vertreter Bezirk Mitte) 

06187 – 17 23 (Jürgen Jüngling, TTC Höchst/Nidder) 
 

VERPFLEGUNG: Der Durchführer richtet einen Imbiss-Verkauf ein. 
 
ERSTE HILFE: Ein Sanitätsdienst vor Ort ist nicht vorgesehen. Im Bedarfsfall ist 

der ärztliche Notdienst, Tel.: 06047-95486-0, Vogelsbergstr. 46, 
63674 Altenstadt aufzusuchen. 

 
HAFTUNG: Eine Haftung für Sachschäden und Diebstahl ist ausgeschlossen. 
 
SONSTIGES: Änderungen behält sich der Ausrichter vor. 
 
Anreisetipp: A 45 an der Anschlussstelle Altenstadt verlassen und dann in 

Richtung Altenstadt, bis zum 1. Kreisverkehr in Altenstadt.. Den 
Kreisverkehr in Richtung Oberau (L3189) verlassen und an der 
nächsten Ampelanlage links, Richtung Waldsiedlung fahren. Nach 
fünfzig Metern rechts auf den Parkplatz der Waldsporthalle fahren. 

 
Wir wünschen allen Teilnehmern/innen und Betreuern viel Erfolg und eine gute Anreise. 
 
 
12. Feb. 2012 gez. Norbert Fritz, BJW Bezirk Mitte 
 gez. Jürgen Jüngling, TTC Höchst/Nidder 
 
 
Verteiler: 1 x Durchführer TTC Höchst/Nidder, 

1 x je Kreisjugendwart, 
1 x Kreisschiedsrichterwart Gerhard Hecker, 
1 x Bezirkspressewart Mitte Hartwig Zinn, 
1 x Bezirkssportwart Mitte Günter Laub, 
1 x Verbandsorgan „plopp“, (Kurzfassung) 


